
     
 
 

 
 
 „Mitbestimmung – Selbstbestimmung – Selbstorganisation“ 

 
Die Suche nach Formen des selbstbestimmten Lebens sowie der Verminderung von 
Abhängigkeiten führt entlang kollektiver Prozesse. Die spürbar aufkeimende 
Bereitschaft zur Selbstorganisation entwickelt sich zwar oft Abseits der etablierten 
Politik, aber auch diese hat Konzepte von Partizipation und Gemeinwesen 
aufgegriffen. Doch wie sind die Begriffe von Mit- und Selbstbestimmung zu verorten, 
und wann wird die Selbstbestimmung zur Selbstorganisation? Wie sieht es aus in der 
konkreten Umsetzung, welche Formen können die Konzepte in der Praxis annehmen? 
Welche Zutaten braucht es seitens der Gesellschaft als auch seitens der Politik für 
eine nachhaltige Realisierung und welche sozialen Perspektiven sind damit 
verbunden? 

 
 
Für Inputs und Diskussion zu Gast: 
 
Mag.a Brigitte Kratzwald  
beschäftig sich als Sozialwissenschaftlerin und politische Aktivistin mit alternativen 
Wirtschafts- und Gesellschaftsformen, hält regelmäßig Vorträge und Workshops und ist 
selbst an einigen selbstorganisierten Projekten beteiligt. 
  
Mag. Josef Taucher 
Generalsekretär des ökosozialen Forums Wien und wissenschaftlicher Projektmanager bei 
der Umsetzung der Österreichischen Nachhaltigkeitsstrategie. Langjährige Tätigkeit in der 
Geschäftsführung des Vereins „Lokale Agenda 21 in Wien zur Förderung von 
BürgerInnenbeteiligungsprozessen“. 

Moderation: Ruth Unger und Anton Fink, Caritas Steiermark 
 
 
Wann:  30. Oktober 2013, 17:00-18:30  

mit anschließendem Buffet 

 
Wo:  Caritas Marianum (Caféteria)      
  Mariengasse 24, 8020 Graz 
 
 
Infos: ruth.unger@caritas-steiermark.at 
0676/88015728 
Eine Anmeldung erleichtert die Organisation 
 
 
 


